
 

 

Protokoll der Fachausschusssitzung „Frühkindliche Bildung, Bildung, Weiterbildung 
und Migration“ des Stadtteilbeirates Walle vom 06.11.2019 

Ort: Grundschule Melanchthonstraße, Melanchthonstr. 150, 28217 Bremen 

                     Nr.: XIII/03/19 
Beginn der Sitzung: 18.30h 
Ende der Sitzung:  21.05h (einschl. Begehung) 
 
anwesend: 
Frau Caren Emmenecker 
Herr Gerald Höns 
Herr Marco Juschkeit 
Herr Dr. Henry Knobbe-Eschen 
Frau Elena Reichwald 
Frau Barbara Schwenen 
Frau Brunhilde Wilhelm (i. V. für Frau Schaudin-Fischer) 
Frau Nicoletta Witt 
 
verhindert: 
Frau Bärbel Schaudin-Fischer 
 
Gäste: 
Frau Laura Materna, Schulleitung GS Melanchthonstraße 
Vertreter*innen der Schulen: OS Waller Ring, OS Helgolander Straße, GS Melanchthonstraße, 
GS Nordstraße 
Elternvertreter*innen aus dem Stadtteil 
Frau Velten, Stadtteil-Kurier 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Als Tagesordnung wird vorgeschlagen: 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/02/19 vom 24.09.2019 
 
TOP 3: Vorstellung neue Schulleitung der Grundschule Melanchthonstraße  
  Gastgeberin: Frau Laura Materna 
 

TOP 4: Raumsituation an der Grundschule Melanchthonstraße 
 dazu eingeladen: Elternbeirat der Schule 
 
TOP 5:  Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten, u.a. 

 Stellungnahme Inklusion an Grund- und Oberschulen 
 Stellungnahme Interessenbekundungsverfahren Kindertagesstätten- 

entwicklung  
 
TOP 6:  Verfügungsmittel: Erörterung eingegangener Globalmittelanträge 
 
TOP 7: Aktuelles aus dem Bereich Jugendbeteiligung im Stadtteil 
 
TOP 8: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung 
Ohne Einwände wird die Beschlussfähigkeit festgestellt und die Tagesordnung genehmigt. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls Nr. XIII/02/19 vom 24.09.2019 
Das Protokoll wird bei einer Enthaltung (wg. Nichtteilnahme an der letzten Sitzung) genehmigt. 
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TOP 3: Vorstellung neue Schulleitung der Grundschule Melanchthonstraße  
 
Begrüßt wird die neue Schulleiterin und Gastgeberin des heutigen Abends, Frau Laura Ma-
terna. 
Frau Materna stellt sich vor und beschreibt zusammenfassend Planungen, Projekte und zu-
künftige Entwicklungen der Schule: 

 Der Dienstantritt als Schulleiterin erfolgte zum 01.06.2019. Vorher war Frau Materna 
bereits sechs Jahre als Grundschullehrerin und Klassenlehrerin in einer der jahrgangs-
übergreifenden Klassen an der Schule tätig. 

 Zu Aufbau und Angebot der der Schule: 
o Das Kollegium umfasst 35 Personen. Einige Stellen sind nicht besetzt, u.a. fehlt 

eine ZUP-Leitung. 
o Es handelt sich um eine dreizügige, verlässliche Grundschule. Der 1. und 2. 

Jahrgang laufen jahrgangsübergreifend. 
o Musikprofil 
o Teilnahme an der fünfjährigen Maßnahme „Begabungsfördernde Schule“ ge-

meinsam mit der Oberschule am Waller Ring und sogenannte „Genius-
Schule“ (dies beinhaltet u.a. Entlastungsstunden für Koop-Zeiten). Auch wird 
an der Schule eine Stunde mehr Mathematik unterrichtet. 

o Englisch-Club 
o Der Übergang zur Ganztagsschule wird aufgrund des angeschlossenen Hortes 

und der ausgezeichneten Zusammenarbeit mit der Einrichtung als eine der letz-
ten Grundschulen Bremens erfolgen. 

o Hingewiesen wird auf die ungenügende Raumsituation und die sanierungsbe-
dürftige Turnhalle, die gleichzeitig als Aula genutzt wird. 

o Dargestellt wird, dass die Anmeldungen für die neue Grundschule Übersee-
stadt über die Schulen Melanchthonstraße und Nordstraße erfolgen. Die Eltern 
stellen viele Fragen, die seitens der Schule nicht beantwortet werden können. 

 
Der Ausschuss bedankt sich bei Frau Materna für die informative Vorstellung der Schule und 
wünscht ihr alles Gute für die Leitungstätigkeit.  
 
TOP 4: Raumsituation an der Grundschule Melanchthonstraße 
 
Vertreter*innen des Elternbeirates der Grundschule stellen u.a. Folgendes dar: 
Aus verschiedenen Gründen mangele es an Räumen. Beispielhaft wird genannt: 

 In einem Jahr in der Vergangenheit wurde keine Familienklasse gebildet/genehmigt; 
die Schule ist jetzt dreizügig, der im Haus angesiedelte Hort benötigte nach einer Auf-
stockung der Plätze mehr Raum, der Vorkurs benötigt ebenfalls Raum.  
Es fehlen Räume für kleinere Lerngruppen und den Leseclub, ein PC-Raum existiert 
nicht mehr. Häufig arbeiten Kleingruppen auf dem Flur. Auch in Hinblick auf die Be-
darfe der Inklusionsklassen werden dringend mehr Räume benötigt. 
Die Turnhalle, die auch als Aula diene, sei abgängig. Ruhige Räume für Elternge-
spräche fehlen ebenfalls. 
Die ehemalige Hausmeisterwohnung sei aus statischen Gründen nicht als Klassen-
raum geeignet, dort soll jetzt die Bibliothek eingerichtet werden. 

 Gefordert wird ein Konzept für den Umbau der Schule, keine Übergangslösung wie 
sie die Aufstellung eines Containers auf dem ohnehin engen Schulhof bedeuten 
würde. 

Ergebnis:  
Der Ausschuss spricht sich dafür aus, die mangelhafte Raumsituation in die unter TOP 4 zu 
beschließende Stellungnahme „Inklusion“ aufzunehmen. 
Die Raumsituation bzw. das Umbaukonzept werden an der Schule weiter erörtert und sollen 
dem Ausschuss dann zugeleitet werden. 
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Bürgerantrag des Elternbeirats „Gefährlicher Schulweg“ 
Der kurzfristig eingegangene Antrag an den Ausschuss stellt Gefahrenpunkte auf dem 
Schulweg dar. Dargestellte Probleme:  

 Eltern - Taxen in der Melanchthonstraße und daraus resultierende negative Situatio-
nen für die Grundschüler*innen,  

 zugeparkte Straßenkreuzungen entlang der Schulwege,  
 illegal parkende PKWs (auch in zweiter Reihe) 
 für Kinder unübersichtliche Verkehrssituationen 

 
Der Ausschuss erörtert den Antrag, konkrete Maßnahmen können aufgrund der Kurzfristig-
keit des Antrags nicht beschlossen werden. 

Vereinbartes Vorgehen (einstimmig): 
Der Antrag soll dem Verkehrsausschuss zur Dezember-Sitzung zugeleitet werden, für An-
fang nächsten Jahres schlägt der Bildungsausschuss einen gemeinsamen TOP innerhalb ei-
ner Sitzung des FA „Bau, Umwelt und Verkehr“ vor. 

 
TOP 5:  Entscheidungsbedarf in Stadtteilangelegenheiten 
Stellungnahme „Inklusion an Grund- und Oberschulen in Walle“ 
Der von einer Arbeitsgruppe des Ausschusses zur heutigen Sitzung vorbereitete Entwurf ei-
ner Stellungnahme wird besprochen. 

Im Ergebnis werden zwei Zusätze zum vorliegenden Entwurf vereinbart (vgl. Anlage 1): 
1. 3. Punkt „unzureichende räumliche Ausstattung“: hier soll beispielhaft auf die Situa-

tion an der GS Melanchthonstraße hingewiesen werden. 
2. Zusätzlich unter Forderungen 5. Punkt: „Vor dem Hintergrund der derzeitigen unzu-

reichenden personellen Ausstattung der Inklusionsklassen soll die Abschaffung der 
Statuierung überdacht werden“ 

Die Aufnahme des 2. Zusatzes wird kontrovers diskutiert, da vom Grundsatz her eine gelun-
gene Inklusion keiner Statuierung bedarf. Andererseits die Schulpraxis bei der aktuell unzu-
reichenden personellen Ausstattung aber für die Umsetzung von Inklusion zusätzliches Per-
sonal dringend benötigt. 
Die Aufnahme der Forderung wird separat abgestimmt. Ergebnis: Zustimmung bei einer Ge-
genstimme und einer Enthaltung. 

 
Beteiligung im Rahmen der Kindertagesstättenentwicklung - Interessenbekundungsverfahren 
 

Stellungnahme (einstimmig): 
Der Ausschuss stimmt den Standorten Am Kaffeequartier und Kita Waller Wohnen der Träger 
Drachenkinder e.V. und Quirl e.V. zu. 

 
Rückäußerung SKB vom 06.11.2019 zum Beschluss „Kita-Notstand in Bremen-Walle: Forde-
rung nach „75 plus X“ Betreuungsplätzen für das laufende KGJ 2019/20!“ 
Da noch nicht alle Mitglieder des Ausschusses Gelegenheit hatten, die heute eingegangene 
Antwort des Ressorts zu lesen, soll die Erörterung in der nächsten Sitzung erfolgen. 
 
Rückäußerung Senator für Finanzen vom 28.10.2019 zum Beschluss vom 23.05.2019 „Drin-
gender Kita-Sanierungsbedarf: 
Die Antwort zu den vorgesehenen Sanierungen in den drei öffentlichen Kitas im Stadtteil soll 
zunächst den Einrichtungen zur Kenntnis gegeben werden. Die Besprechung der Thematik 
erfolgt dann in der nächsten Sitzung. 
 
Rückäußerung SKB vom 25.10.2019 zum FA-Beschluss vom 24.09.2019 Neuzuschnitt Grund-
schulen + Gründung neuer Grundschule in der Überseestadt: 
Die Antwort der Behörde wird für nicht ausreichend bewertet. Ein Bekräftigungsbeschluss zu 
einem Teil wichtiger Forderungen vom 24.09.2019 wird für notwendig erachtet.  
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Nachgefordert werden verlässliche Informationen zu folgenden Punkten (einstimmig beschlos-
sen): 
• Stand der Planung / Umbauten der Interimsschule im Kellogg-Verwaltungsgelände so-

wie des Außengeländes 
• Stand der Planungen für die kindgerechte Erreichbarkeit des Schulgeländes von den 

zugewiesenen Sprengeln. Welche Vorstellungen bestehen seitens Bildungsressort / 
ASV, um den Grundschüler*innen einen sicheren Schulweg über die Nordstraße und 
den Eckbereich Straße Stephanikirchenweide zu gewähren? Wird ein Fahrdienst ein-
gerichtet?  

• Umgehende Benennung und Ansprechbarkeit eines/er Gründungsbeauftragten*in 
• Nennung eines Termins für eine Ortsbegehung bis zum 20. Dezember 2019 
• Konkrete Darlegung eines Plan B bis zum 20. Dezember 2019  
(Die Forderungen werden im Nachgang von der Ausschusssprecherin und einer Vertreterin 
der SPD verschriftlicht.) 

 
TOP 6:  Verfügungsmittel 2019: Erörterung eingegangener Globalmittelanträge 
 
Antrag Schulverein am Waller Ring: Musische Ausstattung für das Musiktheaterprojekt „On 
stage“ 
Die anwesende Schulleiterin stellt das Projekt persönlich vor. 

Beschluss (einstimmig): 
Das Projekt wird positiv bewertet: Bewilligt wird die Antragssumme in Höhe von 1024,20€. 

 
Die Schulleiterin der Oberschule Helgolander Straße stellt das Projekt „Lernwerkstatt Archi-
tektur und Baukunst“ vor. Der Ausschuss bewertet das Projekt nach der persönlichen Vorstel-
lung positiv. Der schriftliche Antrag soll zeitnah dem Ortsamt und dem Ausschuss zugeleitet 
und im Umlaufverfahren entschieden werden. 
Zur Verfügung stehen Restmittel in Höhe von circa 340€. 
 
TOP 7: Aktuelles aus dem Bereich Jugendbeteiligung im Stadtteil 
Die Vorsitzende berichtet über die erfolgreiche Beteiligung an den Überseespielen 2019 mit 
einem eigenen Info-Stand. 
 
TOP 8: Mitteilungen des Amtes / Verschiedenes 

 Das SZ Walle lädt den Ausschuss zur Veranstaltung „Miteinander reden statt Überei-
nander“ am 21.11.2019 um 15.00 Uhr ein. 

 Die Oberschule am Waller Ring lädt den Ausschuss zur nächsten Sitzung ein.  
 Die Oberschule Helgolander Straße lädt zum Herbstmarkt am 23.11.2019 von 11.00h 

– 14.00h ein. 
 Folgende Sitzungstermine sind für das 1. Halbjahr 2020 vorgesehen: 

Mittwoch, d. 22.01.2020 
Mittwoch, d. 25.03.2020 
Mittwoch, d. 27.05.2020 
jeweils 18.30h 

 
Im Anschluss an die Sitzung bietet die Schulleitung eine Führung durch einen Teil der Schule 
an. 
 
Vorsitz/Protokoll:      Fachausschusssprecherin: 
 
 
 
____________________    ______________________ 
- P. Müller-      - C. Emmenecker- 


